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Wirtschaftliche Untersuchung zur Reaktivierung der Waldkappeler 
Bahntrasse 
 

Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 
Der Magistrat wird aufgefordert, Möglichkeiten zur Reaktivierung der 
"Waldkappeler Bahntrasse" vom ICE-Bahnhof über Niederzwehren bis nach 
Bettenhausen zu untersuchen. Dabei soll vor allem die Wirtschaftlichkeit unter 
Berücksichtigung von Fördermitteln geprüft werden. Kostspielige Gutachten sollen 
aber nicht eingeholt werden - die Fachleute der KVG/ KVC sollen die Prüfung 
hausintern durchführen. 
 
Begründung: 
 
Seit der letzten Diskussion der Reaktivierung der Waldkappeler Bahntrasse hat sich im 
zu erschließenden Stadtgebiet einiges geändert, was zu einer deutlich höheren 
Auslastung und damit wirtschaftlicherem Betrieb der Strecke führen kann: 

- Bau eines Kongresszentrums vom Hotel La Strada 
- Zunehmende Auslastung der Kasseler Messehallen 
- Ausbau des Auestadions 
- Möglicher Bau der Multifunktionshalle 
- Anbindung Industriegebiet Waldau 

Beim Bau der Haltestellen soll die Bereitschaft der Anlieger zur Beteiligung an den 
Baukosten vorverhandelt werden. Untersucht werden sollen auch positive 
wirtschaftliche Effekte durch Sondernutzungen bei publikumsintensiven 
Veranstaltungen im betroffenen Stadtgebiet. Mit dieser Trasse kann auch die 
Innenstadt entlastet werden, durch die aktuell fast alle Tramverbindungen laufen - 
zukünftig zusätzlich auch die Regiotrams. 
 
Berichterstatter/-in: Stadtverordneter Dr. Wett 
 
gez. Eva Kühne-Hörmann, MdL 
Fraktionsvorsitzende 


